
6. Spieltag Hinrunde   Saison 2017 / 2018 

 

 

Herren-Landesliga 9  :  CVJM Kelzenberg 1 - Borussia Düsseldorf 4 5:9 

 

Drei verlorene Eingangsdoppel kosteten dem Kelzenberger Landesligateam die nächste 

Überraschung. Gegen Borussia Düsseldorf liefen die CVJM-ler direkt einem 0:3 Rückstand 

hinterher. Bis zum Zwischenstand von 5:6 konnte der Abstand verkürzt oder zumindest 

gehalten werden, doch dann drehten die Gäste mit drei Siegen in Folge noch mal mächtig auf 

- und die Partie war entschieden. 

Alex Kreik und Niklas Peltzer behielten oben eine weiße Weste und holten alleine 4 Punkte 

für den CVJM. Den fünften Zähler steuerte Elmar Brunn in seinem ersten Einzel bei. Durch 

die Niederlage rutschten die Kelzenberger auf Platz 4 ab, aber sie haben auch eine Partie 

weniger gespielt als die meisten Gegner. 

 

  

Herren-Bezirksklasse 5:  CVJM Kelzenberg 2 - TTC Windberg 2  6:9 
 

Parallel zu den 1.Herren hatte auch Kelzenbergs Reserve ein Heimspiel. Sie erwischte es zu 

Beginn sogar noch böser. Die ersten vier Duelle gingen allesamt knapp an die Windberger; 

ein 2:2 zu diesem Zeitpunkt wäre durchaus verdient gewesen! Und so stand es schon 0:5 ehe 

Tim Biederbeck, Uwe Lösch und Hans-Willi Koenen zum Gegenangriff übergingen und den 

Abstand verkürzten. Torsten Brunn und wiederum Lösch und Koenen holten weitere Punkte 

für den CVJM, aber es reichte nicht mehr.  

Schade, mit dem an die 1.Herren abgegebenen Heinrich Winkler im oberen Paarkreuz wäre 

wohl ein Sieg drin gewesen. 

 

 

Senioren 40-Bezirksliga 3:  TTF Rhenania Königshof - CVJM Kelzenberg 6:0 

 

Ein rauer Wind blies den Kelzenbergern in der Senioren 40 Klasse entgegen. In Königshof 

bekam man beim 0:6 nur zwei Sätze mit, und die waren auch beide noch in der Verlängerung 

gewonnen worden. Und so war die Begegnung nach nur gut einer Stunde auch schon wieder 

vorbei. 

 

 

Herren-1.Kreisklasse 2:  TuS Germania Hackenbroich - Kelzenberg 3   2:9 

Herren-1.Kreisklasse 2:  CVJM Kelzenberg 3 - DJK BW Bedburdyck 9:4 

 

Zwei Spiele in drei Tagen - kein Problem für Kelzenbergs 3.Herren.  

In Hackenbroich war nur die Nr. 1 der Gastgeber zu stark für die Franks aus Kelzenberg und 

Mürmeln. Ein Spieler, gegen den man aber auch verlieren darf. 

Zwei Tage später im Lokalduell gegen Bedburdyck ging es schon deutlich heißer zur Sache. 

15 Sätze in drei Doppeln, davon gleich neun mit nur zwei Zählern Unterschied. So gesehen 

also eine etwas glückliche 2:1 Führung vor den Einzeln. Und auch da wurde es eng. Oben 

konnten Frank Finken und Frank Jansen beide Michael Haake besiegen, mussten sich aber 

dem in dieser Saison noch unbesiegten Nachwuchstalent Christoph Sappert beugen. Unten 

glich Frank Kosch mit einem glatten Sieg die knappe Niederlage von Torben Reipen gegen 

Sennewald aus. Matchwinner an diesem Abend war das mittlere Paarkreuz mit Ralf Maywald 

und Hans-Willi Koenen. Ihre blitzsaubere 4:0 Bilanz gegen Friedhelm Döring und Harald 

Kummerow verhalf den Kelzenbergern maßgeblich zu dem dann doch deutlichen Sieg. 



 

 

 

Herren-2.Kreisklasse 2:  CVJM Kelzenberg 4 - TuRa Büderich 3  8:5 

 

Nee, nee, wat sind die Kelzenberger im Doppel gut! Schon der vierte Spieltag in Folge mit 

einem 2:0 Vorsprung nach den Doppeln. Und das ohne Training und in wechselnden 

Aufstellungen. 

Diesmal wurde aber zum Glück im Einzel gleich nachgelegt. Willibert und Wilfried holten 

oben ohne große Mühe ihre ersten Einzelpunkte. Doch Durchmarsch war dann doch nicht 

angesagt, denn Claus und Hans-Gerd verloren exakt zeitgleich jeweils mit 10:12 im 

Entscheidungssatz gegen ihre Gegner. Ärgerlich!! Zwei weitere klare Siege im oberen 

Paarkreuz stellten den 4-Punkte-Abstand aber schnell wieder her. Die Büdericher waren 

scheinbar oben schwächer besetzt, denn unten verlor Claus anschließend trotz 2:0 

Satzführung auch sein zweites Einzel. Dabei war er mit seiner spielerischen Leistung 

eigentlich zufrieden. Und Hans-Gerd wollte dann wohl testen, bis zu welchem Spielstand die 

Zählgeräte verwendbar sind. X-mal hatte er Satzball, doch jedes Mal glich sein Gegner wieder 

aus. Selbst einen Angabefehler seines Gegners zum 17:18 wollte er nicht nutzen - im 

Gegenteil, zum 19:19 produzierte er selbst einen Aufschlagfehler. Also nix mit 

Gastgeschenke annehmen. Davon ermutigt holte sich sein Kontrahent den Satz dann doch 

noch mit 21:19. Und einige Zeit später auch das Spiel mit 3:1 Sätzen. 6:4 Zwischenstand, gut 

dass es die Doppel gibt. 

Claus zeigte dann gegen die Nr.1 aus Büderich in vier Sätzen, dass seine Form stimmt. Doch 

prompt verlor Willibert danach ganz deutlich gegen den Dreier. Dessen Aufschläge und 

anschließenden Schüsse waren für ihn einfach nicht zu lesen. Büderich unten also doch 

stärker? Zumindest nicht komplett, denn Wilfried zeigte seinem Kontrahenten dann doch 

deutlich die Grenzen auf und holte den Siegpunkt zum 8:5. 

 

 

 

Herren-3.Kreisklasse 2:  1.NTTC Nordstadt 3 - CVJM Kelzenberg 6   6:8 

Den ersten Sieg am dritten Spieltag konnten endlich die sechsten Herren einfahren. Zu Gast in 

Neuss beim Gegner NTTC Nordstadt III, der einzigen Mannschaft, die in der Tabelle noch 

unter den Kelzenbergern steht, gab es einen knappen 8:6 Sieg. Und schon die Satzverteilung 

mit 29:29 zeigt auf, dass jedes Spiel hart umkämpft wurde.  

Anfangs ging es noch entspannt los und man erwartete ein frühes Heimkommen. Beide 

Doppel gewonnen, Max Knappe und Axel Niebisch konnten auch ihre Einzel für sich 

entscheiden. Marc Geerkens und Stephan Bolten verloren jedoch ihre Einzel, ehe Max noch 

einen weiteren Einzelsieg auf sein Täfelchen schreiben durfte. Axel war chancenlos gegen 

seinen zweiten Einzelgegner, auch Stephan hatte einen äußerst unbequemen Brettchenspieler, 

gegen den er nichts ausrichten konnte. Und so rückten die Neusser immer näher. Dann schlug 

die Stunde von Marc. 2:0 in Sätzen hinten liegend änderte er seine Taktik und holte einen 

hoch verdienten 3:2 Sieg. Mittlerweile stand es 6:4. Max, eigentlich sicherer Punktelieferant 

scheiterte überraschend in fünf Sätzen an der Nummer drei, Stephan, unsere Nummer drei 

schlug wiederum die Neusser Nummer eins. Marc verliert gegen die Nummer zwei sehr klar, 

so lag es dann an Axel, zwischen Sieg und Unentschieden zu entscheiden. Undankbare 

Aufgabe. Die ersten beiden Sätze werden klar gewonnen, sieht nach einer klaren Sache aus. 

Dann überraschend den dritten Satz abgegeben. Und auch noch den vierten ganz klar. Zu 

unkonzentriert. Aber der fünfte Satz gegen den Brettchenspieler wurde zum Glück mit 11:5 

gewonnen und Kelzenberg 6 holt den ersten Sieg. 



 

Herren-3.Kreisklasse 5:  CVJM Kelzenberg 7 - SG RW Gierath 6  1:8 
 

Die nächste Lehrstunde für Kelzenbergs 7.Herren. Mit nur drei Mann war man im Lokalduell 

deutlich unterlegen. Axel Poestges holte den Ehrenpunkt mit einem glatten Dreisatzsieg. 

Holger Brunn verpasste im Spiel der Einser einen weiteren Zähler erst im fünften Satz. 

 

 

Jungen- 1.Kreisklasse:  TTC Dormagen - CVJM Kelzenberg  7:3 
 

Kelzenbergs Jungen lagen schon 0:5 zurück, ehe Jonas Maywald mit zwei Siegen und Julius 

Borgert das Ergebnis etwas freundlicher gestalten konnten. Für eine Wende war es da aber 

schon zu spät; auch, weil Cedric Dietz sein zweites Einzel mit viel Pech ganz knapp im 

Entscheidungssatz abgab. 

 

 

B-Schüler-Kreisliga:   CVJM Kelzenberg - TuRa Büderich  4:6 
 

Schade! Deutlich mehr Bälle gewonnen als der Gegner, aber die Begegnung doch verloren. 

Die Kelzenberger Jungen waren oben im Pech, alle vier Spiele im oberen Paarkreuz gingen 

knapp an die Büdericher. Unten war der CVJM überlegen, doch es reichte nicht ganz für Tom 

Müller, Robin Nilgen, Philip Dozenko und Lukas Michel. 

 

 

CVJM:    CVJM Odenkirchen 2 - CVJM Kelzenberg 2 0:10 

 

Oldies, but Goldies! So könnte man die vier Musketiere der Kelzenberger an der Frankfurter 

Straße beschreiben, brachten die Akteure des CVJM doch zusammen etwa 250 Jahre, (nicht 

Kilos) an die Platte. Der Leistung tat dies keinen Abbruch. Auch wenn der Gegner deutlich 

jünger war, konnte er spielerisch nicht mithalten. Lediglich zwei Sätze hatte der Gastgeber am 

Ende auf der Habenseite.  


